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D50  Michael und Jan / Deutschland / Physik 

Interaktionspartner:  zwei indische Studenten 

Erhebungszeitpunkt: WS 08/09 

 

Die  deutschen  Studenten Michael  und  Jan  suchen  für  ihre Wohngemeinschaft  einen  neuen 

Mitbewohner.  Zwei  indische  Studenten wollen  sich  das  Zimmer  ansehen.  Für  die  deutschen 

Studenten ist es nicht ungewöhnlich, dass sich die Interessenten gemeinsam vorstellen wollen. 

Sie zeigen  ihnen das Zimmer und unterhalten sich mit  ihnen über  ihre Studiengänge. Dass die 

Konversation auf Englisch  stattfinden muss,  ist  für niemanden ein Problem. Michael und  Jan 

finden  beide  Anwärter  sehr  nett  und  überlegen, wer  von  beiden  besser  in  die WG  passen 

würde. Dann werden sie  jedoch stutzig. Aus dem Gespräch mit den  Indern geht hervor, dass 

beide  zusammen  in das winzige Zimmer  ziehen wollen, denn  sie  fragen nach einem  zweiten 

Bett  und  außerdem  nach  Anschlüssen  für  eine  Kochplatte.  Michael  und  Jan  sind  irritiert. 

Einerseits halten  sie es  für unmöglich, dass man  zu  zweit  in dem kleinen Zimmer  leben kann 

und  andererseits  braucht  niemand  Kochplatten  in  seinem  Zimmer  aufstellen,  weil  die 

Wohngemeinschaft über eine gut ausgestattete Küche verfügt. Sie werden  sich  schnell einig, 

dass diese beiden Inder nicht in die Wohngemeinschaft passen und sagen beiden ab. 

 

1. Was  irritiert die deutschen  Studenten am Verhalten der  Inder? Warum wollen  sie  sie 

nicht in ihre WG aufnehmen? 

2. Warum wollen die Inder gemeinsam  in das kleine Zimmer ziehen? Und wozu brauchen 

sie eine extra Kochplatte? 

 


